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Redaktion

Eckdaten für Beiträge und Inserate 

Gelieferte Beiträge und Inserate 

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität 
und einen termingerechten Versand gewährleisten 
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate 
wie folgt einzureichen: 

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind: 

– Per Mail an n.moeri@baeriswil.ch

– USB-Stick oder CD an die Gemeindeverwaltung

Fügen Sie Fotos nicht in ein Word-Dokument ein. 
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben 
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat 
per Mail oder auf einem Datenträger.  

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche 
nicht auf dem Computer erstellt worden sind: 

–Eine saubere Vorlage auf Papier, wenn möglich
nur schwarz-weiss.

Inserate 

Willkommen sind Inserate als QuarkXPress-, Illu -
strator-, CorelDraw-, InDesign-, Word- oder Pdf- 
Da  tei auf einem Datenträger (USB-Stick, Zip oder 
CD) oder per Mail mit der Angabe der gewünsch-
ten Grösse. Bilder, Logos oder Illustrationen sind
nach Möglichkeit als JPG-, Tif- oder Eps-Datei zu
übermitteln.

Bilder bzw. Fotos 

Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos mit guter Auf -
lösung, wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-Datei. 
Vom Internet heruntergeladene Bilder haben mei-
stens eine niedrige Auflösung von 72 dpi und sind 
daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut 

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht aus-
schliesslich Behörden, Vereinen, Organisa tio -
nen, Firmen und Personen (ausser gebühren- 
pflichtige Inserate), die in der Gemeinde Bäris wil
niedergelassen sind, zur Verfügung. Es werden
nur Beiträge veröffentlicht, die einen Bezug zu
unserer Region haben und im allgemeinen In -
ter esse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
 stel  lungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unter zeich ne -
 te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
nimmt die unterzeichnende Person die Ver ant- 
 wortung. Berichte mit anstössigem oder ehr-
verletzendem Inhalt werden nicht publiziert.

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennba-
ren Personen nötig. Es ist Sache der Organi sa -
tion, die den Beitrag einreicht, bei den betroffe-
nen Personen diese Zustimmung einzuholen.
Wenn Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen
wir davon aus, dass Sie die betroffenen Per so -
nen informiert haben und diese ihr Ein ver -
ständ nis zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aus sagen sind kostenpflichtig gemäss Inser -
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im
«bäris wiler» veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind ver -
bind lich. Später eintreffende Texte müssen für
die jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinderates herausgegeben. 
Die Redaktion wird von Noemi Möri ausgeführt.  

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung: 
Gemeindeverwaltung, Hubelweg 10, 3323 Bäriswil 
n.moeri@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch
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Liebe Bäriswilerinnen, liebe Bäriswiler 

Mein Name ist Anamaria-
Diana Häuselmann und ich 
lebe seit 2010 mit meiner 
Fa milie in Bäriswil. Ich bin 
auf dem Land zuhause. Mir 
sind die Naturgeräusche, 
meine Arbeit im Garten 
oder mit unseren Hasen 
und Hühnern sehr wichtig. 
Als schweizerische und ru -
mänische Staatsbürgerin 
hatte ich die Möglichkeit, in 

zwei verschiedenen Kulturen und zwei verschiede -
nen politischen Systemen zu leben. Ich habe von 
meiner lateinischen Kultur den Optimismus, die 
Flexibilität und die Aufmerksamkeit zur Ge mein -
schaft behalten und habe hier meine Pünkt lich -
keit, Zuverlässigkeit und Selbst verantwortung 
verbessert. 

Ich arbeite momentan in einem breiten Berufs -
spek trum: als Buchhalterin, Geologin, Klimato -
login und Pflegehelferin. Dazu bin ich freiwillig in 
der Schweizerischen Akademie der Naturwis sen -
schaften (SCNAT) und in der Schweizerischen Ge -
sell schaft für Höhlenforschung tätig. Im Novem -
ber machen wir jeweils Bäriswiler Adventskränze, 
die Einnahmen werden an rumänische Hilfs orga -
ni sationen gespendet. 

Als Naturwissenschaftlerin lernt man die Gesetze 
der Natur und lernt, in grösseren Zeiträumen zu 
denken. Man wird demütig angesichts der Ge -
schichte des Planeten, der schon so viele Tier- 
und Pflanzensterben oder so viele Gletscher rück -
gänge und -vorstösse erlebt hat, und man lernt, 
mit seiner Dummheit umzugehen, denn immer, 
wenn man nach einer Antwort sucht, tauchen 
zehn andere Fragen auf. In meiner persönlichen 
Erfahrung habe ich auch nicht immer die Er geb -
nisse erhalten, die ich erwartet, geschweige denn 
gewünscht hatte. Aber als Wissenschaftlerin bin 
ich verpflichtet, die Wahrheit der Erkenntnisse zu 
akzeptieren und Erklärungen für beobachtete 
Tatsachen zu finden. 

Die Realität ist viel komplexer und unberechenba-
rer, als wir es gerne wahrhaben wollen. Das haben 
wir alle im letzten Jahr gemerkt, mit der Epidemie 
und dem Klimawandel. Und es ist für viele Men -

schen leicht, mit so viele verschiedenen In for -
mationen und Änderungen, an allem zu zweifeln. 

Liebe Bäriswiler, ich kann Ihnen versichern, dass 
Sie der Wissenschaft, die von Steuergeldern un -
ter stützt wird, vertrauen können. Als Klimatologin 
habe ich während fünf Jahre nicht nur mein Herz 
und meine Seele, sondern auch meinen Kopf ein-
gesetzt, um das Klima in der Schweiz zu rekon-
struieren. Ich habe die Temperaturschwankungen 
im Jura für die letzten 14’500 Jahre rekonstruiert, 
und auch die Entwicklung der Gletscher im 
Alpsteingebirge zwischen 130’000 und 240’000 
Jahren. Und meine Rekonstruktionen sind nur 
zwei von Hunderten, die verwendet werden, um 
die Rolle menschlicher Aktivitäten beim Klima -
wandel zu bewerten und das Klima der Zukunft zu 
modellieren. Nehmt also den Rat der Experten an: 
Bereitet euch auf wärmere und kürzere Winter, ex -
tremere und unvorhersehbarere Wetter ereig nis se 
und (auch wenn es in diesem Jahr nicht so offen-
sichtlich ist) mehr Dürreereignisse vor. 

Regenprozesse und Wasserqualität liegen mir be -
sonders am Herz. Deswegen habe ich mich auch 
bei der letzten Bundesabstimmung aktiv einge-
setzt. Ich bin nicht nur ein Wassermann, sondern 
mit Sicherheit ein «Kind des Wassers». Schon als 
Kind fand ich Sommergewitter faszinierend und 
jetzt, in meinen 40ern, liebe ich es immer noch, 
im Regen zu stehen. Nicht nur ich, wir alle haben 
eine besondere Verbindung zum Wasser. Habt Ihr 
schon einmal ein Kind gesehen, das nicht gerne 
mit Wasser spielt oder im Winter bereit ist, sich fri-
schen Schnee und Eis in den Mund zu stecken? 

Im Jahr 2017 musste ich während eines sechsmo-
natigen Praktikums beim Bundesamt für Umwelt 
die wissenschaftliche Literatur zum Abbau von 
Che mikalien im Boden und dem Risiko der Ver -
unreinigung des Grundwassers lesen und verfas-
sen. Um es einfach und kurz zu machen: Der si -
chere Einsatz von Chemikalien hängt von der ein-
gesetzten Menge, der Bodenart, dem organischen 
Gehalt des Bodens, den Wetterbedingungen so -
wie der Sonnen- oder Regenmenge ab. Auf die 
mei sten dieser Faktoren haben wir wenig oder kei-
nen Einfluss. Ich sehe auch Generationen später 
die Auswirkungen des falschen Einsatzes von 
Chemikalien, wenn man ihre Risiken unterschätzt 
und die Anwender nicht richtig informiert. DDT, 
ein heute verbotenes Insektizid, wurde in meiner 
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Familie zur Behandlung von Kopfläusen einge-
setzt. Es war zwar sehr effizient, aber wir wussten 
nicht, welchen Risiken wir uns durch die Ver wen -
dung aussetzten. DDT wurde noch Jahre nach sei-
nem Verbot auf dem rumänischen Markt gefun-
den, braucht Jahrzehnte, um sich zu zersetzen, 
und ist immer noch in Böden in der Schweiz und 
in Rumänien zu finden. 

Als Kind habe ich Colorado-Käfer aus dem Kartof -
fel acker geholt und als Teenager habe ich das 
Mais feld der Familie mit Werkzeug von Hand bear-
beitet und den grossen Familiengarten immer wie-
der gejätet. Der Vorteil der Verwendung einiger 
Chemikalien ist für mich deshalb mehr als offen-
sichtlich. Aber die Art und Weise, wie wir den Ein -
satz von Chemikalien in der Natur missbrauchen 
und zusammen mit Industrie- und Haushalts che -
mi  kalien in unsere Flüsse entsorgen, ist nicht nach -
 haltig und hat bereits negative Auswirkungen auf 
die Qualität unseres Wassers und des Lebens. Wir 
alle können damit beginnen, uns bewusst zu ma -
chen, wie viel Chemikalien wir im Haus, in unse-
ren Gärten und auf unseren Feldern verwenden.  

Liebe Bäriswiler, unser Wohlbefinden hängt mit 
der Qualität des Wassers, der Luft und der Nah -
rung zusammen, und auch mit einer reichen Ar ten -
vielfalt. Das alles ist hinreichend wissenschaftlich 

bewiesen. In Bäriswil haben wir das Glück, das 
meiste davon zu haben. Aber wir sollten es nicht 
als selbstverständlich ansehen. Lasst eure Kinder 
nicht den Kontakt zur Natur verlieren, es ist 
schwer, etwas zu schätzen und schützen, was 
man nicht kennt. Und wenn man etwas von der 
Denkweise der Wissenschaftler lernen kann, dann 
ist es, neugierig und offen für Verände rungen und 
Herausforderungen zu bleiben. Für Fragen oder 
Diskussionen bin ich gerne zu haben. 
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Kaminfegergeschäft 
Buchsifeger GmbH 
Tel. 031 869 42 55 
www.buchsifeger.ch 

Zum Glück gibt’s den Kaminfeger 

Buri & Co 

Gartenbau                 Weiermattweg 5 
Umbauten                 3325 Hettiswil 
Renovationen           Tel. 034 411 10 12

Nat.  079 311 87 04 
Fax   034 411 10 46

BAUGESCHÄFT
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Nachkredite 
Der Gemeinderat hat folgende Nachkredite be -
schlossen: 

• CHF 1‘800.00 für den Ersatz der Armaturen in der 
vermieteten Wohnung im Gemeindehaus 

• CHF 2‘800.00 für die Reparatur der Rutschbahn 
und das Auffüllen der Holzschnitzel beim Schul -
hausspielplatz 

Bestätigung Tempo-30-Zone 
Die flächendeckende Tempo-30-Zone in Bäriswil 
wurde am 29. Oktober 2020 signalisiert. Gemäss 
der eidgenössischen Verordnung über die Tempo-
30-Zonen und die Begegnungszonen ist späte-
stens ein Jahr nach der Einführung zwingend eine 
Nachkontrolle durchzuführen und das Ergebnis 
dem Tiefbauamt des Kantons Bern zu unterbrei-
ten. Im Februar 2021 wurden an verschiedenen 
Standorten im Dorf die erforderlichen Geschwin -
dig  keitsmessungen durchgeführt. Die Auswer -
tung zeigte, dass das vorgegebene Ziel erreicht 
wurde und sich die Mehrheit der motorisierten Ver -
kehrsteilnehmenden an die Tempovorgaben hal -
tet. Das kantonale Tiefbauamt hat daher die Zone 
bestätigt. Es sind keine Massnahmen baulicher, 
organisations- oder signaltechnischer Art anzu-
passen oder zu ergänzen. 

Eingangstor Tempo-30-Zone – Bild Kanton Aargau 

Namensänderung infolge Heirat 
Die Gemeindeverwalterin-Stellvertreterin Noemi 
Fank hauser hat am 11. Juni 2021 geheiratet und 
trägt nun den Namen Noemi Möri. 

Der Gemeinderat gratuliert dem neuen Ehepaar 
auch auf diesem Weg herzlich zur Heirat und 
wünscht ihm auf dem gemeinsamen Lebensweg 
viel Schönes und alles Gute. 

Erfolgreicher Weiterbildungsabschluss 
Noemi Möri hat von Mai 2020 bis April 2021 den 
Fachausweislehrgang zur Bernischen Ge meinde -
fachfrau absolviert und die Prüfungen erfolgreich 
bestanden. Herzliche Gratulation! 

Instandstellung Bermoos 
Der Rundweg um das Bermoos wird in einem In -
ter vall von jeweils drei Jahren instand gestellt. 
Dabei handelt es sich um einen Kompromiss, wel-
cher von der Gemeinde und den Landeigen tü mern 
mit dem LANAT (Amt für Landwirtschaft und Natur) 
zum Nutzen der Allgemeinheit getroffen wurde. 
Während das LANAT das Bermoos am liebsten 
unangetastet lassen würde, ist den Landeigen tü -
mern eine sinnvolle Bewirtschaftung der be -
schränkt nutzbaren Fläche ein Anliegen. Die Ge -
meinde, als Vertreterin der Einwohnerinnen und 
Einwohner, möchte die Erlebbarkeit dieser aus -
sergewöhnlichen und im Mittelland beinahe ein-
zigartigen Landschaft sicherstellen. Im Oktober 
2021 wird die ZSO Bantiger zugunsten der Ge -
meinde die Pflegemassnahmen durchführen. Un -
terstützt wird sie dabei durch das Agroteam Port -
ner. Die Pflegemassnahmen werden, sofern das 
Wetter mitmacht, im Rahmen der Vorjahre durch-
geführt. 

Gerne ruft der Gemeinderat an dieser Stelle in 
Erinnerung, dass es sich beim Bermoos um einen 
Perimeter handelt, welcher seit 1968 unter Natur -
schutz steht. Für Reiter und Biker ist der Rundweg 
gesperrt. Das Verlassen des Rundwegs bzw. Be -
treten des Bermoos ist aus Rücksicht auf die Tie -
re, vor allem bodenbrütende Vögel, zu unterlas-
sen. Freilaufende Hunde, mögen diese auch noch 
so gehorsam sein, bedeuten Stress für die ansäs-
sige Tierwelt. Hunde sind beim Bermoos daher an 
die Leine zu nehmen und kurz zu führen. Hunde -
kot ist, nicht nur im Bermoos, stets in den dafür 
vorgesehenen Robidog-Behältern zu entsorgen. 
Ge mäss KOBV (Kantonale Ordnungs bussen ver -
ordnung) kann das Liegenlassen von Hundekot 
mit einer Busse von CHF 100.00 bestraft werden. 

Pilzkontrolle 
«Chumm mir göh id Schwümm…» – das Sammeln 
von Pilzen ist wieder aktuell. 

Bitte beachten Sie: 
• Die Pilzkontrollstelle ist vom 2. August 2021 bis 

am 31. Oktober 2021 geöffnet.  

Aus dem Gemeinderat…
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• Für Bäriswilerinnen und Bäriswiler kostet die 
Kon trolle CHF 5.00 pro Besuch. 

• Pro Tag und Person dürfen maximal zwei Kilo -
gramm Pilze gesammelt werden. 

• Es gibt keine Schonfrist mehr. 

Pilzkontrollstelle Burgdorf 
Im Frommguet, Oberburgstrasse 1, 3400 Burgdorf  
(Zufahrt über Frommguetweg-Wöschhüsliweg) 

Öffnungszeiten und Kontaktpersonen finden Sie 
auf www.baeriswil.ch oder auf www.vapko.ch.  

Pilzkorb – Bild Galaxus.ch 

Jagd 2021 
Die Jagd dauert im Kanton Bern vom 2. August bis 
am 28. Februar. Die intensivste Jagdphase ist im 
Oktober und November, wenn am Montag, Mitt -
woch und Samstag auch Rehe gejagt werden dür-
fen. 

Während den Jagdtagen sind Hunde an der Leine 
zu führen. Für Spazierende empfiehlt sich eine 
auf fällige Bekleidung. 

Abfallsammelstelle «brings!» 
Münchenbuchsee 
Die Gemeinde Bäriswil ist an die «brings!» Ab fall -
sammelstelle in Münchenbuchsee (Bielstrasse 40) 
angeschlossen. Für alle Bäriswiler Privathaus hal -
te sind die Benützungskosten der «brings!» in der 
Abfallgrundgebühr inbegriffen. Ihre persönliche 
brings!-Karte für die Anlieferung ohne Behand -
lungs gebühr können Sie bei der ersten Anlie fe -
rung bei der Sammelstellenbetreuung beziehen. 
Kostenpflichtige Abfälle sind vor Ort zu bezahlen. 

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Anlieferung 
grundsätzlich vorgängig einen Termin über 

www.brings.ch buchen müssen. Nur morgens von 
10.00 bis 11.30 Uhr können Sie ohne Termin ent-
sorgen gehen. Die Öffnungszeiten und weitere In -
formationen können Sie ebenfalls der Webseite 
entnehmen.  

Pikettnummer bei Leitungsbruch 
Verdacht auf einen Wasser- 
leitungsbruch besteht, wenn: 
• Ständige Fliessgeräusche  

hörbar sind. 
• Wasseraustritt im Gebäude oder ausser- 

halb eines Gebäudes beobachtet wird. 
• Bei trockenem Wetter die Strasse stellenweise 

feucht ist. 

Beim Verdacht auf einen Wasserleitungsbruch bit -
 ten wir Sie um eine sofortige Benachrichtigung der 
Gemeindeverwaltung oder der Wasser ver bund 
Grau holz AG (WAGRA). 

Zu Bürozeiten:  
Gemeindeverwaltung Bäriswil (031 850 33 50)  

Ausserhalb der Bürozeiten: 
Wasserverbund Grauholz AG (031 879 13 31). 

Datenschutz in der Gemeinde 
Die im Rahmen der Jahresrevision vorgenommene 
Prüfung durch die Datenschutzaufsichtsstelle hat 
ergeben, dass seitens der Behörden und der Ver -
waltung dem Datenschutz die notwendige Auf -
merk  samkeit geschenkt wird. Die Bestimmungen 
der kantonalen und kommunalen Gesetzgebung 
werden eingehalten. Insbesondere werden keine 
Personendaten an nicht Berechtigte abgegeben 
oder zu kommerziellen Zwecken verkauft. 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner haben folgen-
de Rechte in Sachen Datenschutz: 
–Einsichtnahme in das Register der  

Daten samm lungen der Gemeinde. 
–Auskunft über die bei der Gemeindeverwaltung 

geführten persönliche Daten 
–Eingabe von Korrekturanträgen 
–Sperren der Personendaten zur Verhinderung 

der Datenbekanntgabe an Private 

Bei Fragen oder für ein Gesuch um Adress sper rung 
ist die Gemeindeverwaltung für Sie da. 

Gemeindebehörden



Papier- und Kartonsammlung 
Karton und Papier müssen gebündelt bei den Keh -
richtsammelplätzen deponiert werden. Alt pa pier 
in Papiertüten und loses Papier wird nicht abge-
führt. Die Trennung von Papier und Karton ist nicht 
notwendig.  

Ja! Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Schreib -
 papier, reine Kartonabfälle, Wellkarton, 
Eier karton, Früchte- und Gemüsekarton. 

Nein! Beschichtetes Papier, Holzwolle, Milch beu -
tel, Plastikteile, beschichtete Karton ver -
packungen, Plastik, Styropor, Wasch mit tel -
boxen. 

Einbruchschutz 
«Warum gerade bei mir?», fragen sich Ge schä dig -
te oft, nachdem ihre Wohnung oder ihr Haus von 
Einbrechern heimgesucht wurde. Sie denken kaum 
daran, dass sich Einbrecher jene Häuser und Woh -
nungen aussuchen, bei denen sie die Risiken ei nes 
Einbruchs als gering einschätzen. Durch richtiges 
Verhalten und geeignete Mass nahmen können Sie 
das Einbruchsrisiko um ein Vielfaches verringern. 

Prävention 
Durch richtiges Verhalten können Sie das Ein -
bruchs risiko vermindern. 
• Abschliessen: Verschliessen Sie Fenster und

Türen immer sorgfältig, bevor Sie Ihr Haus oder
Ihre Wohnung verlassen.

• Keine Hinweise auf Abwesenheit: Geben Sie Ih -
re Abwesenheit nicht durch Hinweise oder Noti -
zen an der Haustür bekannt. Ein überfüllter
Brief kasten oder hinweisende Mitteilungen auf
dem Telefonbeantworter lassen Ihre Abwesen -
heit ebenfalls erkennen.

• Wertsachen in den Tresor: Verwahren Sie – nicht
nur bei längerer Abwesenheit – Ihre Wertsachen
und wichtige Dokumente im Tresor oder in ei -
nem Kundenschliessfach.

• Schlüsselverstecke sind oft keine Verstecke:
Vor sicht mit scheinbar sicheren Schlüssel ver -
stecken. Der Türvorleger, der Milchkasten, der
Blumentopf usw. sind Verstecke, die Diebe
rasch finden.

• Technische Massnahmen: Türen, Fenster und
Lichtschächte sind oft nur kleine Hindernisse für
Einbrecher. Informieren Sie sich, wie Sie Ihre pri-
vaten Räumlichkeiten besser vor Einbruch schüt -

zen können. Die «öffentliche Sicher heits be ra -
tung» der Kantonspolizei Bern steht für Be ra tun -
gen vor Ort zur Verfügung. 

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.einbruch.police.be.ch. 

Meldepflicht für Solaranlagen 
Das Gesetz sieht vor, dass baubewilligungsfreie 
Solaranlagen der zuständigen Behörde zu mel-
den sind.  
Die Bauherrschaft muss der Baupolizeibehörde 
das Bauvorhaben für bewilligungsfreie Solar anla -
gen bis spätestens sieben Arbeitstage vor Bau be -
ginn melden. Für die Meldung ist das amtliche 
For  mular, welche auf der Webseite des Kantons 
Bern zu finden ist, zu verwenden.  

Parkieren auf öffentlichen Strassen – 
was sagt das Gesetz? 
Falsch parkierte Fahrzeuge können die Sicherheit 
gefährden und die Durchfahrt für Rettungs dien ste, 
Landwirtschaft etc. erschweren oder verhindern. 
Wir rufen Ihnen gerne auszugsweise und ge kürzt 
die einschlägigen Gesetzesartikel in Erin ne rung: 
Art. 37 SVG Anhalten, Parkieren 
Fahrzeuge dürfen dort nicht angehalten oder auf-
gestellt werden, wo sie den Verkehr behindern 
oder gefährden könnten. Wo möglich sind sie auf 
Parkplätzen aufzustellen. 
Art. 18 VRV Halten 
2)Das freiwillige Halten ist untersagt:
a. an unübersichtlichen Stellen, namentlich im Be -

 reich von Kurven und Kuppen;
b. in Engpässen und neben Hindernissen in der

Fahrbahn;
c. auf Einspurstrecken sowie neben Sicher heits -

linien, ununterbrochenen Längslinien und Dop -
pellinien, wenn nicht eine wenigstens 3 m brei-
te Durchfahrt frei bleibt;

d. auf Strassenverzweigungen sowie vor und nach
Strassenverzweigungen näher als 5 m von der
Querfahrbahn;

e. auf und seitlich angrenzend an Fussgänger -
strei fen sowie, wo keine Halteverbotslinie an -
gebracht ist, näher als 5 m vor dem Fuss gänger -
streifen auf der Fahrbahn und dem angrenzen-
den Trottoir;

g. vor Signalen, wenn sie verdeckt würden.
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Art. 19 VRV Parkieren im Allgemeinen 
1) Parkieren ist das Abstellen des Fahrzeuges, das 

nicht bloss dem Ein- und Aussteigenlassen von 
Personen oder dem Güterumschlag dient. 

2)Parkieren ist untersagt: 
a. wo das Halten verboten ist; 
d. auf Radstreifen und auf der Fahrbahn neben 

solchen Streifen; 
g. vor Zufahrten zu fremden Gebäuden oder Grund -

stücken. 
3) In schmalen Strassen dürfen Fahrzeuge nur auf 

einer Seite parkiert werden, wenn sonst die Vor -
beifahrt anderer Fahrzeuge erschwert würde. 

Art. 20 VRV Parkieren in besonderen Fällen 
1) Fahrzeuge ohne die vorgeschriebenen Kon troll -

schilder dürfen nicht auf öffentlichen Strassen 
oder Parkplätzen abgestellt werden; ausgenom -
men sind öffentliche Parkplätze privater Eigen -
tümer, wenn diese das Abstellen gestatten. In 
besonderen Fällen kann die zuständige Be hör -
de Ausnahmen bewilligen. 

2)Wer sein Fahrzeug auf öffentlichen Strassen und 
Parkplätzen nachts regelmässig an gleicher 
Stel le parkiert, bedarf einer Bewilligung, sofern 
die zuständige Behörde auf dieses Erfordernis 
nicht verzichtet. 

Art. 41 VRV Fusswege, Trottoirs 
1) Fahrräder dürfen auf dem Trottoir abgestellt 

werden, sofern für die Fussgänger ein minde-
stens 1,50 m breiter Raum frei bleibt. 

1 bis) Das Parkieren der anderen Fahrzeuge auf 
dem Trottoir ist untersagt, sofern es Signale 
oder Markierungen nicht ausdrücklich zulas-
sen. Ohne eine solche Signalisation dürfen sie 
auf dem Trottoir nur halten zum Güterumschlag 
oder zum Ein- und Aussteigenlassen von Per -
sonen; für Fussgänger muss stets ein minde-
stens 1,50 m breiter Raum frei bleiben. Die La -
de tätigkeit und das Ein- und Aussteigen las sen 
ist ohne Verzug zu beenden. 

2)Muss mit einem Fahrzeug das Trottoir benützt 
werden, so ist der Führer gegenüber den Fuss -
gängern und Benützern von fahrzeugähnlichen 
Geräten zu besonderer Vorsicht verpflichtet; er 
hat ihnen den Vortritt zu lassen.  

3) Längsstreifen für Fussgänger dürfen von Fahr -
zeu gen nur benützt werden, wenn der Fuss -
gänger verkehr nicht behindert wird. 

Anhang 1,        Motorfahrzeugführerinnen und  
OBV                   -führer; Verkehrsregeln im  
                           ruhenden Verkehr 
229.1) Parkieren auf Längsstreifen für Fussgänger 

mit Behinderung des Fussgängerverkehrs 
(Art. 41 Abs. 3 VRV) bis 60 Minuten = CHF 
120.00. 

229.2) Halten auf Längsstreifen für Fussgänger 
mit Behinderung des Fussgängerverkehrs 
(Art. 41 Abs. 3 VRV) = CHF 80.00. 

SVG = Strassenverkehrsgesetz vom 19.12.1958 
VRV = Verkehrsregelnverordnung vom 13.11.1962 
OBV = Ordnungsbussenverordnung vom 04.03.1996 

Fundbüro 
Bei der Gemeindeverwaltung können Fundsachen 
abgegeben werden und verlorene Gegenstände 
abgeholt werden. Derzeit sind folgende Gegen -
stände im Fundbüro deponiert:  

–Silberkette / Funddatum: Januar 2021 
–MICRO-Trottinet / Funddatum: Januar 2021 
–Schwarzes Schlüsseletui mit  

Hörgerätebatterien / Februar 2021 

Vermissen Sie einen der aufgeführten Gegen stän -
de? Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde ver -
waltung.  

Pflanzenrückschnitt 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen die zu na -
he an der Strasse stehen oder in den Strassen -
raum hineinragen, gefährden die Verkehrs teil neh -
menden, aber auch Personen, welche aus verdeck -
ten Standorten unerwartet auf die Strasse treten. 

Lichtraumprofil – Bild Stadt Konstanz 
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Zur Verhinderung dieser Verkehrsgefährdungen 
schreibt das kantonale Strassenrecht unter ande-
rem vor: 
• Einfriedungen, Zäune, Hecken, Sträucher, nicht 

hochstämmige Bäume, landwirtschaftliche Kul -
tu ren und usw. bis zu einer Höhe von 1.20 m, 
müs sen seitlich mindestens 50 cm Abstand 
zum Fahrbahnrand einhalten. Sind sie höher, so 
müssen sie um ihre Mehrhöhe zurückversetzt 
sein. 

• Überhängende Äste dürfen nicht in die über der 
Strasse freizuhaltende Verkehrsfläche von 4.50 
m Höhe hineinragen. 

• Über Geh- und Radwegen muss die Höhe von 
2.50 m freigehalten werden. Bei Radwegen ist 
ausserdem ein seitlicher Abstand von 50 cm 
freizuhalten. 

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 

Sicht an Verzweigungen und Grundstücks zu fahr -
 ten (Sichtberme) 
Bei gefährlichen Stellen, insbesondere bei Ein -
mün dungen, Kreuzungen und Grundstücks zu fahr -
ten ist ein ausreichender Sichtbereich freizuhal-
ten. An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen 
Hecken und Zäune die Fahrbahn um höchstens 
60 cm überragen. Für nicht hochstämmige Bäu -
me, Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kultu -
ren und dergleichen gelten dieselben Vor schrif -
ten. Der Geltungsbereich erstreckt sich auch auf 
bestehende Pflanzen. 

Die Strassenanstösser werden gebeten, die Be -
pflan zungen an Strassen, Wegen und Grund -
stücks zufahrten gemäss den gesetzlichen Be -
stimmungen zurückzuschneiden.  

Häckseldienst 
Der nächste Häckseldienst findet am 9. und 10. 
No vember 2021 statt. Anmeldungen nimmt die 
Ge meindeverwaltung bis spätestens 3. November 
2021 entgegen. 

Verkehrsmanagement Region Bern Nord 

Das Verkehrsmanagement wird sichtbar 

Zusätzliche Lichtsignalanlagen und elektronische 
Informationstafeln sind die ersten sichtbaren 
Elemente des künftigen Verkehrsmanagements 
in der Region Bern Nord. Sie sollen ab 2022 für 
einen besseren und sichereren Verkehrsfluss 
sorgen. 

Auf Bäriswiler Boden präsentierte Regierungsrat 
Christoph Neuhaus Anfang August den Medien -
vertretern die neu installierte elektronische Ver -
kehrs informationstafel an der Bernstrasse. Ins ge -
samt werden auf den wichtigen Einfallsachsen in 
der Region Bern Nord 15 solche Verkehrs infor ma -
tions displays aufgestellt, davon sind fünf auf der 
Autobahn bereits in Betrieb.  

Die Verkehrsinformationstafeln werden Auto fah -
ren de künftig bei Verkehrsüberlastung darüber 
orientieren, wie lange die Fahrt ins Zentrum noch 
dauert. Die aufgeschalteten Informationen erlau-
ben einen Zeitvergleich zwischen Autobahn und 
Kantonsstrasse. Sie weisen Verkehrsteil neh men -
de auf den Grund für verlängerte Reisezeiten hin 
(Unfall, Baustelle, Veranstaltung) und können auch 
für Hinweise zur Verkehrssicherheit genutzt wer -
den (z.B. «Achtung Kinder Schulanfang»). Durch 
die verbesserte Verkehrsinformation sollen die 
Verkehrsbelastungen auf den Hauptachsen aus-
geglichen und Ausweichverkehr vermieden wer-
den. Für die Verkehrsteilnehmenden werden die 
Reisezeiten künftig berechenbarer sein als heute. 

Gemeindebehörden
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Verkehrsinformationstafel bei Bäriswil – Bild BZ



Dosierung des Verkehrs am Ortseingang 
Im Zuge des Projekts «Verkehrsmanagement Re -
gion Bern Nord» hat der Kanton im letzten Halb jahr 
auch die Lichtsignalanlagen aufgerüstet. In den 
Ge meinden Münchenbuchsee, Urtenen-Schön -
bühl, Mattstetten, Bäriswil und Ittigen wurden 15 
neue Lichtsignalanlagen installiert, weitere 15 be -
stehende Lichtsignalanlagen in der Region Bern 
Nord wurden für das Verkehrsmanagement fit 
gemacht. Die Ampeln sind der sichtbare Teil von 
sogenannten Dosierstellen. Eine Dosierstelle ist 
eine Ampelanlage, welche den Verkehr am Orts -
rand aufhält, sobald der Verkehr im Ortskern zäh-
flüssig wird. Ziel ist es, im Siedlungsgebiet jeder-
zeit einen flüssigen Verkehr zu gewährleisten. 

Dies erhöht die Sicherheit im Verkehr für alle Ver -
kehrsteilnehmenden und verbessert die Lebens -
qualität der Anwohnenden. Eine Dosier stelle be -
steht aus einer Rot-Gelb-Ampel mit Haltebalken 
und dem Wechselsignal «Zentrum überlastet». 
Ein Schrank neben der Strasse enthält das ent-
sprechende Steuergerät. Die Dosierstelle reagiert 
auf Signale von Messpunkten, die die Ver kehrs -
situation im Umfeld der Dosierstelle erfassen. Die 
Ampeln mit Dosierfunktion bleiben nach ersten 
Funktionstests noch ausser Betrieb, hingegen 
sind jene, die zur Priorisierung von Bussen die-
nen, bereits im Betrieb. 

Ampeln leuchten nur bei Verkehrsüberlastung 
Wichtig zu wissen ist, dass die Ampeln von Do -
sierstellen sowohl im Probebetrieb wie auch nach 
Inbetriebnahme des Verkehrsmanagements 2022 
nur dann eingeschaltet sein werden, wenn sich 
der Verkehr in den Ortszentren staut. Bei normalen 
Verkehrsverhältnissen bleiben sie schwarz und 
gewährleisten freie Durchfahrt.  

Vorerst nur lokal gesteuerte Ampeln 
In der aktuellen Phase des Projekts reagieren die 
Ampeln von Dosierstellen nur auf Signale von 
Mess  punkten, welche die Verkehrssituation im 
lokalen Umfeld erfassen. Im Endzustand ab 2022 
werden sie dann durch einen Verkehrssystem -
rechner gesteuert, der den aktuellen Verkehrs fluss 
grossflächig erfasst und aus diesen Daten eine 
«intelligente» Steuerung des Verkehrs in der gan-
zen Region vornimmt.  

Etappierte Inbetriebnahme 2022 
Der Verkehrssystemrechner befindet sich derzeit 
im Aufbau und soll Anfang nächsten Jahres in das 
Gesamtsystem integriert werden. Danach kann 
das grossräumige Verkehrsmanagement schritt -
wei se in Betrieb genommen werden. Voraus sicht -

Gemeindebehörden
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Dosierstelle auf der Sandstrasse Urtenen –  
Bild TBA A. Maradan

Mit dem Projekt «Verkehrsmanagement Region 
Bern Nord» will das kantonale Tiefbauamt sicher-
stellen, dass der Verkehr auf den Strassen im 
Norden der Agglomeration Bern besser und siche-
rer fliesst: Weniger Stau in den Ortszentren, weni-
ger Zeitverlust für Bus und Postauto. Anstatt die 
Strassen auszubauen, soll der Verkehr mit be -
trieb lichen Massnahmen beeinflusst werden. Da -
zu dienen Lichtsignalanlagen an den Orts rän dern 
zur Dosierung des Verkehrs, die Bevorzugung von 
Bus und Postauto sowie Verkehrs-Informations -
tafeln mit Hinweisen zu Reisezeiten. Das Ge samt -
system wird 2022 in Etappen in Betrieb genom-
men: zuerst im nördlichen Teil, danach im südlic -
hen Teil der Region Bern Nord.  

Weitere Informationen unter: 
www.bve.be.ch/vm-region-bern-nord
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lich im Frühling 2022 wird der Probebetrieb im 
nörd   lichen Teil der Region starten (Gemeinden 
Mün  chenbuchsee, Moosseedorf, Urtenen-Schön -
bühl). Im Sommer 2022 erfolgt dann die Inbetrieb -
nahme des Systems in der ganzen Region (inkl. 
Ge meinden Zollikofen, Ittigen, Bolligen, Bern).  
 
 
 
 

 

Altersrente 
Sie haben Anspruch auf eine Altersrente, wenn 
Sie das ordentliche Rentenalter erreicht haben. 
Für Männer liegt das ordentliche Rentenalter bei 
65 Jahren und für Frauen bei 64 Jahren.  
Damit Sie Anspruch auf eine Altersrente haben, 
müs sen Ihnen mindestens während eines vollen 
Bei tragsjahres Beiträge angerechnet werden kön-
nen. 

Ein volles Beitragsjahr liegt vor, wenn 
• Sie während insgesamt eines Jahres Beiträge 

ge leistet haben, oder 
• Ihr erwerbstätiger Ehegatte oder Ihre erwerbstäti-

ge Ehegattin mindestens während eines Jahres 
den doppelten Mindestbeitrag entrichtet hat, 
oder 

• Ihnen Erziehungs- oder Betreuungsgutschriften 
angerechnet werden können. 

Ab welchem Zeitpunkt habe ich Anspruch auf 
eine Altersrente? 
Der Anspruch auf eine Altersrente entsteht am er -
sten Tag des Monats, welcher der Vollendung des 
ordentlichen Rentenalters folgt. 

Wann erlischt mein Anspruch auf eine 
Altersrente? 
Der Anspruch auf eine Altersrente erlischt am En -
de des Monats, in welchem der Todesfall einge-
treten ist. 

Wann habe ich Anspruch auf Kinderrenten? 
Wenn Sie rentenberechtigt sind, haben Sie An -
spruch auf Kinderrenten für Söhne und Töchter 
• bis diese das 18. Altersjahr beendet haben, oder 
• bis diese ihre Ausbildung abgeschlossen ha -

ben, längstens aber bis zum vollendeten 25. Al -
ters jahr. 

Während dem Vorbezug der Altersrente besteht 
kein Anspruch auf eine Kinderrente. 

Gilt der Anspruch auf Kinderrente auch für 
Pflegekinder? 
Der Anspruch auf Kinderrente gilt auch für Pflege -
kinder, die unentgeltlich aufgenommen wurden. 
Keine Kinderrente wird für Pflegekinder ausgerich-
tet, die erst nach der Entstehung des Anspruchs 
auf eine Alters- oder Invalidenrente in Pflege ge -
nom men wurden. Eine Ausnahme bilden die Kin -
der des Ehegatten. 

AHV-Zweigstelle

Gemeindebehörden

Die vorgesehenen Massnahmen im Rahmen des Verkehrsmanagements Region Bern Nord 
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Benjamin Muster
3052 Zollikofen 3322 Mattstetten

Tel. 031 859 61 45 Natel 079 210 19 38
info@malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN

MALEREIMUSTERMALEREIMUSTER

Valency Tax ist eine Abteilung der Valency Finance GmbH. Wir beraten und unterstützen unsere 
Kunden in Steuerfragen und bei treuhändischen Angelegenheiten. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und besuchen Sie uns auf Facebook.  

Valency Tax | valency-tax.ch | info@valency-tax.ch | 031 530 26 27 

Unsere Car-Flotte besteht aus 1 x 54 Plätzer 1 x 50 Plätzer und 1 x 16 Plätzer
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Kann ich die Altersrente vorbeziehen bzw. 
aufschieben? 
Im Rahmen des flexiblen Rentenbezugs können 
Sie die Altersrente 
• um ein oder zwei Jahre vorziehen (Vorbezug für 

einzelne Monate ist nicht möglich), oder 
• um ein bis höchstens fünf Jahre aufschieben. 

Wann muss ich mich für die Altersrente 
anmelden? 
Sie sollten die Anmeldung etwa drei bis vier Mo -
nate vor Erreichen des Rentenalters einreichen, 
denn es kann einige Zeit dauern, bis die Aus -
gleichskasse die nötigen Unterlagen beschafft 
und die Höhe der Rente berechnet hat.  

Wo muss ich die Anmeldung für die 
Altersrente einreichen? 
Arbeitnehmende, Selbständigerwerbende oder 
Nicht erwerbstätige müssen sich bei derjenigen 
Aus gleichskasse anmelden, die vor dem Eintritt 
des Rentenfalles die Beiträge entgegengenommen 
hat. Ihr Arbeitgeber kann Ihnen Auskunft über die 
Adresse geben.  
• Sind Sie verheiratet und Ihr Ehegatte oder Ihre 

Ehe gattin ist bereits rentenberechtigt, müssen 
Sie sich bei derjenigen Ausgleichskasse anmel-
den, welche die Rente des Ehegatten oder der 
Ehegattin auszahlt.  

• Haben Sie keine Beiträge entrichtet, müssen Sie 
sich bei der kantonalen Ausgleichskasse Ihres 
Wohnsitzkantons oder bei deren Zweigstelle 
anmelden. 

• Weisen Sie Versicherungszeiten in der Schweiz 
und in einem oder mehreren EU- oder EFTA-
Staaten auf, löst ein einziger Leistungsantrag im 
Wohnsitzland das Anmeldeverfahren in allen 
beteiligten Staaten aus. 

Wann kann die Altersrente berechnet werden? 
Die Altersrente kann in der Regel erst bei Er rei -
chen des Rentenalters verbindlich berechnet wer-
den. Erst dann sind die einzelnen Berechnungs -
elemente bekannt. 

Welches sind die Berechnungselemente? 
Die Berechnungselemente der Renten sind: 
• die anrechenbaren Beitragsjahre, und 
• die Erwerbseinkommen, sowie 
• die Erziehungs- und Betreuungsgutschriften. 

Wann erhalte ich eine Vollrente? 
Sie erhalten eine Vollrente (Rentenskala 44), 
wenn Sie ab dem 1. Januar nach Vollendung des 
20. Altersjahres bis zum Ende des Kalenderjahres 
vor dem ordentlichen Rentenalter stets die 
Beitragspflicht erfüllt haben.  

Wann erhalte ich eine Teilrente? 
Eine unvollständige Beitragsdauer besteht, wenn 
Sie nicht gleich viele Beitragsjahre wie Ihr Jahr gang 
aufweisen. In diesem Fall wird Ihnen eine Teil ren -
te (Rentenskala 1-43) ausgerichtet. Ein fehlendes 
Beitragsjahr führt in der Regel zu einer Renten kür -
zung von mindestens 1/44.  

Erhalten Frauen die zurückgelegten beitrags-
losen Ehe- und Witwenjahre als Beitragsjahre 
angerechnet? 
Frauen erhalten bei der Bestimmung der Beitrags -
dauer die vor dem 31. Dezember 1996 zurückge-
legten beitragslosen Ehe- und Witwenjahre, wäh-
rend denen sie versichert waren, als Beitragsjahre 
angerechnet.  

Was sind Jugendjahre? 
Jugendjahre sind Beitragszeiten ab dem 18. bis 
zum 20. Altersjahr. Haben Sie bis zum 20. Alters -
jahr Beitragszeiten zurückgelegt, können Ihnen 
die se als so genannte Jugendjahre für die Auffül -
lung von eventuell späteren Beitragslücken ange-
rechnet werden. Das ist allerdings nur möglich, 
so fern die Beiträge für die entstandenen Lücken 
in Folge Verjährung (fünf Jahre) nicht mehr einge-
fordert werden können. 

Was sind Zusatzmonate? 
Ihnen werden so genannte Zusatzmonate ange-
rechnet, wenn Sie vor dem 1. Januar 1979 fehlen-
de Beitragszeiten aufweisen, versichert waren 
oder sich hätten versichern können: 

Informationen, 
Formulare, Merkblätter 
www.akbern.ch  oder bei 
den AHV-Zweigstellen. 

Ausgleichskasse des Kantons Bern 
AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil 
Tel.   031 850 13 12 
 

Gemeindebehörden
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Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers  
(15. November 2021) können folgende 
Jubilarinnen und Jubilare ihren Geburtstag feiern: 

92. Geburtstag
Huber-Wegmüller Heidi,  
Alterswohnsitz Urtenen-Schönbühl 

86. Geburtstag
Jordi Kurt, Gabelrütteweg 6 

81. Geburtstag
Kilchenmann Paul, Hinterer Hubel 4 

80. Geburtstag
Glauser Otto, Neumatt 6 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 

Roth Iordanka und Felix, Obere Rütte 14 
Klimaanlage 

Hess Urs, Hubelweg 14a 
Ersatz Ölheizung durch eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe 

Stadtmann Denise, Fuchsmatte 6 
Sitzplatzüberdachung 

Eichholz-Bartels Gabriele und Bartels Rüdiger, 
Neumatt 15 
Hangsanierung mit Blocksteinen, Einbau eines 
Aussenpools, Ersatz Hag durch Zaun und 
Sträucher,  

Stämpfli Harry, Obere Rütte 17 
Neuanstrich Südost-Fassade von Cremeweiss auf 
Grau 

Küttel Karin und Gigandet Pascal, Fuchsmatte 1 
Sitzplatzüberdachung 

Krall Heidi und Eduard, Unterer Galgen 12 
Sichtschutzwand 

Douay Zakaria, Vorderer Hubel 12 
Einbau von zwei Wetterschutzgittern in die 
Nordost-Fassade als Luftansaugung und 
Luftausblas für eine innen aufgestellte Luft-
Wasser-Wärmepumpe 

Geburtstage Baukommission

Gemeindebehörden

0900 57 67 47 (CHF 3.23 / Min.)

Achtung: Für Prepaid-Mobiltelefone lautet die 
Num mer 0900 57 67 48. Die Beratungsdienste 
wer den bei dieser Nummer mit CHF 3.50 / Min. 
ver  rechnet. Die Wartezeit ist bei beiden Linien 
gebührenfrei. 

Medphone Notfallnummer 24 h
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Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch3302 Moosseedorf   ·  Tel :  031  850 15  50

www.leu-haustech.ch

Vereinbaren Sie noch heute eine 
unverbindl iche Bad-Beratung.

Leu Haustech ― 
Rund ums Haus für Sie da
Wir verwandeln Badezimmer in Wohlfühloasen.
Egal  ob Um- oder Neubau,  wir  beraten,  planen 
und real is ieren Ihr  Wunschbad. 

Bad  ·  Sanitär   ·  Heizung  ·  24  h Service

* Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie oder 160’000 km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte). Detaillierte Informationen 
finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota.ch.

10 JAHRE
TOYOTA GARANTIE

Jetzt zum offiziellen Service anmelden  
und automatisch profitieren*

ffiziellen Service anmelden
utomatisch profitieren*

Jetzt zum offiziellen

AUCH IHR AKTUELLER 

TOYOTA ERHÄLT WIEDER 

GARANTIE!

Auto AG Burgdorf
Kirchbergstrasse 219, 3400 Burgdorf

T 034 422 71 31 | autoagburgdorf.ch

Reparaturen

aller Marken

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben

Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch



17

Herzliche Einladung zum  
Bäriswiler Märit 
 
Samstag, 18. September 2021 
09:00 – 17:00 Uhr | Foodcorner bis 19:00 Uhr 
Märit- und Gastrostände rund um das Schul- und Gemeindehaus |  
Ponyreiten (10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr) | T-Shirt-Färben| 
Kinderschminken | Schokokuss-Wurfmaschine und vieles mehr! 
 

Der Gemeinderat, die teilnehmenden Vereine und die Märit-
AusstellerInnen freuen sich auf Ihren Besuch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

EINWOHNERGEMEINDE 
BÄRISWIL 

Gemeindebehörden
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L+L Bodenbeläge AG
Gewerbestrasse 10
3423 Ersigen

+41 34 411 21 86

L+L Bodenbeläge AG
3324 Hindelbank

+41 31 381 57 47

 Qualität Attraktivität Nachhaltigkeit 
– Linoleum – Teppich – Kork – Parkett – Vinyl – Beschattungen –

Tafelparkett geschliffen und geölt 

Herzlich Willkommen … 

Attraktivität   Qualität   Nachhaltigkeit 

www.ll-bodenbelaege.ch info@ll-bodenbelaege.ch

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Kleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

Unser Angebot
Englisch – Französisch

Italienisch – Spanisch

Deutsch für Fremdsprachige

Schweizerdeutsch

English for Kids

Ihr Ansp
rechpartn

er

für Neub
auten,

Umbauten
, Renovat

ionen,

Projekten
twicklunge

m,

Generalun
ternehmu

ng,

Beratunge
n
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Taizésingprojekt reformierte Kirche Hindelbank 
 
Liebe Singfreudige, 

altbekannte und neue Taizé-Lieder möchten wir im November 2021 singen. 
Mit wunderschönen, mehrstimmigen Liedern lassen wir uns auf die  
besondere Wirkung dieser Melodien ein, die in der Wiederholung eine  
grosse Kraft entwickeln. 

Als Abschluss werden wir am 1. Adventsonntag den Gottesdienst in Hindelbank musikalisch mitgestalten.  
 
Wer:                          Alle Singfreudigen ab 10 Jahren bis … 
Ort:                            Kirchgemeindehaus Hindelbank 
Wann:                      Dienstags  
Daten:                      02./09./16./23.November 2021  
Zeit:                          19.30 – 21.00 Uhr 
Hauptprobe:          27. November 2021, 9.30 – 11.30 Uhr in der Kirche  
Auftritt:                    28. November 2021, 9.30 Uhr im Gottesdienst, Kirche Hindelbank 
Vorprobe:               8.15 – 9.00 Uhr in der Kirche   

Anmeldung:          bei Tabea Plattner bis am 22. Oktober 2021 
                                   kontakt@musikerei.ch oder 079 670 90 07 
 
Kommt und macht mit bei der bunten Mischung aus grossen und kleinen Menschen,  
die gemeinsam zu einem Klangkörper werden. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Reformierte Kirche Hindelbank 
Tabea Plattner 

Kirchen

Reformierte Kirchgemeinde Hindelbank
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Spielgruppe Bärlinäscht 
 
Die extremen Wetterbedingungen der letzten Zeit 
haben beim Waldsofa der Spielgruppe Bäriswil 
ihre Spuren hinterlassen, so dass bereits nach 
einem Jahr Reparaturen notwendig wurden. Die 
Schreinerei Portner stand uns dabei mit Rat und 
Tat fachmännisch zur Seite und fertigte niegelna-
gelneue Bänkli an, welche nun wieder zum 
Verweilen im Wald einladen. Herzlichen Dank für 
diese grosszügige Spende! 

Momentan besuchen 15 Kinder auf drei Vor mitta -
ge verteilt die Spielgruppe. Montags und freitags 
im Bärlinäscht im Gemeindehaus, am Mittwoch 
im Wald.  

Montag und Mittwoch wären noch einige wenige 
Plätze frei... hätten Sie Interesse Ihr Kind anzu -
mel den? Dann informieren Sie sich doch auf 
www.familienvereinbaeriswil.ch. 

Das letzte Spielgruppenjahr war spannend, lehr-
reich und von vielen herzlichen Begegnungen 
geprägt. Abschied nehmen fiel mir schwer, aber 
umso mehr freue ich mich über die neuen fröh-
lichen «Gsichtli», die mich umgeben. 

Allen Eltern ein grosses Dankeschön für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und ein herzliches 
Merci für die Spielsachen, die wir erhalten haben! 

Christine Lüdi  

Nächster geplante Anlass im 2021: 

05.11.2021 Räbeliechtliumzug 
 
Detaillierte Informationen zum Verein, zur Spiel -
gruppe, zum Mittagstisch und zum Kids-Dance fin -
den Sie unter www.familienverein-baeriswil.ch. 
 
 
 
 

 

Hinweis: Wir hoffen sehr, unsere Angebote durch -
führen zu können. Wie sich die Pandemie ent-
wickeln wird, bleibt unsicher. Bitte beachten sie 
daher auch immer die wöchentlichen An ga ben 
im Anzeiger. 

Seniorennachmittag 

14. Oktober 2021 
14.00 Uhr in der Röhrenhütte Bäriswil 

Elisabeth Zulauf erzählt Bäriswiler Gschichte. 

Seniorenessen 

19. Oktober 2021 (Dienstag!) 
Treffpunkt 12.00 Uhr im Restaurant Traube  
in Schleumen 

Anmeldung bis Montag 18. Oktober 2021 
Tel. 034 422 95 49 

Fahrdienst: Daniela Aellig Tel. 034 41 05 38 

Hauptversammlung 

4. November 2021 
Treffpunkt 14:00 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Nach dem geschäftlichen Teil erwartet Sie das 
Duo «Saitengekrächze» und anschliessend ein 
Zvieri. 

Familienverein Bäriswil

Gemeinnütziger Verein

Vereine
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Seniorenreise des gemeinnützigen 
Vereins der Kirchgemeinde Hindelbank 
Sonne, Regen und Gewitter – das Wetter präsen-
tiert sich vielfältig auf der Seniorenreise am 24. Ju -
ni 2021 des gemeinnützigen Vereins der Kirch ge -
meinde Hindelbank. Dies tut jedoch der guten 
Stimmung keinen Abbruch und die reiselustige 
Gruppe freut sich, wieder einmal gemeinsam auf 
die «Schwanz» zu gehen. Die Teilnehmenden ge -
niessen die Reise sehr.  

Der Tag beginnt mit einer kurzen Andacht in der 
Kirche Hindelbank. Da der für die Senioren der 
Gemeinde zuständige Pfarrer Ch. Adrian in den 
Ferien weilt, übernimmt Frank Buchter diese. Mit 
launigen Worten wünscht er «Lobet und reiset».  

Mit Bürki Reisen startet der Ausflug mit zwei Cars 
dann via Balsthal und Passwang nach Mariastein. 
Im Hotel Post geniessen die 37 Seniorinnen und 
Senioren und die Begleitpersonen ein vorzügli-
ches Mittagessen. Danach wird das Benedik tiner -
kloster Mariastein besucht. Der Wallfahrtsort und 
das Benediktinerkloster sind eingebettet in die of -
fene Landschaft des Leimentals. Die Ursprünge 
Mariasteins sind legendenumrankt: Ein Kind, das 
in die Tiefe stürzte, wurde von der Grossmutter 
wunderbar gerettet. Ihr zu Ehren wurde eine Fel -
sen  höhle zur Gebetsstätte hergerichtet, später 
wur de eine Pilgerkappelle erbaut, schliesslich ver -
 legten in der Mitte des 17. Jahrhunderts die Bene -
dik tinermönche ihr Kloster von Beinwil nach Maria -
s tein.  

Nach der eindrücklichen Besichtigung geht die 
Heim reise zurück, diesmal jedoch über den 

Hauen stein. Auch diesmal begleiten uns Sonne, 
Regen und Gewitter…. Das Fazit ist einstimmig: es 
war schön, wieder einmal gemeinsam unterwegs 
zu sein und gerne bis zum nächsten Mal! 
  

Vereine
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Dorfstrasse 9  3324 Hindelbank  034 411 17 47

50 Jahre Jubiläum

Krieggasse 18          Tel. 034 422 40 48         info@logar.ch 

3414 Oberburg         Fax 034 423 09 48         www.logar.ch

Dorfstrasse 25 • 3323 Bäriswil

031 859 40 48

coiffeur.markus@bluewin.ch

coiffeur-markus.ch
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Nach der langen Pause freuten wir uns auf das 
Feldschiessen, welches heuer in Hindelbank 
durch geführt werden konnte. Nebst dem fehlen-
den Training machte uns eine stark wehende Bise 
das Leben schwer. Milan Svitek mit 67 Pkt – be -
stes Resultat der FS Bäriswil – und Matthias 
Hanhart mit 65 Pkt qualifizierten sich für den Final 
am Sonntagmittag. Den Podestplatz sichert sich 
Matthias Hanhart mit 66 Punkten im Final. 

Dank der Lockerungen und schönstem Sommer -
wetter können wir am 19. Juni 2021 die Jahres mei -
sterschaft 2020 mit der Rangverkündigung ab -
schliessen.  

Jahresmeisterschaft 2020 
1. Rang        Max Schlup                                  473.7 Pkt 
2. Rang        Stefan Schärer                           460.1 Pkt 
3. Rang        Jörg Heusser                                457.2 Pkt 

Gruppensieger 
Gruppe 1     Max Schlup                                 473.7 Pkt 
Gruppe 2    Andreas Hanhart                      440.8 Pkt 
Gruppe 3    Christian Liniger                        430.5 Pkt 
Gruppe 4    Peter Kummer                            345.4 Pkt 

Endlich auch Gelegenheit in gebührendem Rah -
men auf unseren neuen Präsidenten anzustossen 
und Matthias Hanhart mit einem herzlichen 
Applaus in seinem neuen Amt zu bestätigen. 

In die Geschichte eingehen wird das Eidgenös si -
sche Schützenfest 2020. Wegen Covid-19 wurde 
das Schiessen auf 2021 verschoben. Unverges -
sen bleibt natürlich, dass das 58. Eidgenössische 
Schützenfest auf unserem Heimstand in Bäriswil 
stattfindet. Natürlich nur für unsere Sektion. 

19 Schützen sind angemeldet und nehmen am 
grössten Schweizer Sportanlass teil. 

Mit Heimvorteil steigen wir am Samstag 26. Juni 
2021 und 3. Juli 2021 in den Wettkampf. Hervor -
ragend die geschossenen Resultate. 

Sektionsresultat 91. 546 Pkt Rang 202 
Total 70 Kranzresultate geschossen. 

Bestresultate 

Vereinsstich 10 Schuss Scheibe A10 
Jörg Heusser 96 Pkt 

Militär 4 Schuss A100  
Stefan Schärer                                                       373 Pkt 

Kunst 5 Schuss A100  
Jörg Heusser                                                           453 Pkt 

Auszahlung 6 Schuss A10 
Jörg Heusser                                                             58 Pkt 

Serie 
Heusser Jörg                                                             57 Pkt 

Luzern 8 Schuss A10  
Stefan Schärer                                                         77 Pkt 

Föhnsturm 6 Schuss A10  
Milan Svitek                                                              55 Pkt 

Veteranen 5 Schuss A100  
Roland Hanhart                                                    460 Pkt 

Ehrengaben 2 Schuss A100  
Stefan Schärer                                                       195 Pkt 

Anderegg Alfred, Veteran Stg 57 03 
Föhnsturm 52 Pkt Rang 1995  

Etter Beat, Veteran Stg 57 03 
Kranzstich 57 Pkt Rang 186 

Gasser Harry, Senior Stg 90 
Serie 53 Pkt Rang 2248 

Gasser Peter, Seniorveteran Stg 90 
Auszahlung 54 Pkt Rang 2202 

Hanhart Andreas, Elite Standartgewehr 
Liegend Meisterschaft 548 Pkt Rang 396 

Hanhart Matthias, Elite Standartgewehr 
Liegend Meisterschaft 561 Pkt Rang 230 

Hanhart Roland, Veteran Standartgewehr 
Veteran 460 Pkt Rang 141 

Heusser Jörg, Elite Standartgewehr 
Ehrengaben 193 Pkt Rang 293 

Kammermann Lukas, Elite Standartgewehr 
Kranzstich 56 Pkt Rang 628 

Kistler Edi, Seniorveteran Stg 90 
Veteran 389 Pkt Rang 2368 

Feldschützen Bäriswil

Vereine
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Kläy Bernhard, Senior Stg 90 
Militär 353Pkt Rang 652 

Kläy Edi, Seniorveteran Karabiner 
Ehrengaben 137 Pkt Rang 1993 

Kläy Roland, Veteran Stg 90 
Veteran 428 Pkt Rang 773 

Kummer Peter, Veteran Stg 57 03 
Veteran 401 Pkt Rang 1851 

Liniger Christian, Seniorveteran Karabiner 
Kunst 446 Pkt Rang 393 

Schärer Stefan, Senior Standartgewehr 
Ehrengaben 195 Pkt Rang 58 

Schlup Max, Seniorveteran Karabiner 
Kunst 424 Pkt Rang 1381 

Svitek Milan, Senior Stg 90 
Föhnsturm 55 Pkt Rang 827 

Witschi Bruno, Veteran Stg 90 
Militär 339 Pkt Rang 1516 

Amtscup 2021 
Erstmals qualifiziert sich die Gruppe Bäri I im Feld 
A (Standartgewehr) für den Amtscupfinal.  

1. Rang        Heimiswil 
2. Rang        Aefligen Rüdtligen 
3. Rang        Feldschützen Bäriswil 

Finalteilnehmer 
Jörg Heusser, Matthias Hanhart, Lukas Kammer -
mann, Stefan Schärer, Andi Hanhart 

Feldschützen Bäriswil 
Stefan Schärer 

 
 
 
 

 

Kursprogramm 
2021/2022 
Velotour 
Einmal pro Monat, geführte 
Velotour (auch E-Bike) 
weitere Daten ab Donnerstag, 

26. August 2021 
30. Sept. / 28. Okt. 2021 
24. März / 28. April / 19. Mai 2022 

Zeit 19.00 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde) 
Treffpunkt nach Vereinbarung 
Kosten keine 

Lismerhöck 
Gemütlicher Lismerhöck im Kirchgemeindehaus 
Datum Jeden ersten Dienstag im Monat, 

ab 31. August 2021 
Zeit 14.00 bis 16.00 Uhr 
Kosten keine 
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank 

Landfrauenverein Hindelbank

Vereine
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Walkingtour 
Einmal pro Monat, geführte Walkingtour ca. 1 Stunde. 
Datum ab Mittwoch, 22. September 2021 
weitere Daten 20. Okt. / 17. Nov. 2021 

9. März / 6. April / 4. Mai 2022  
Treffpunkt 19.00 Uhr, KGH Hindelbank  
Kosten keine 

Nähkurs 
Zusammen nähen wir mit fachkundiger Unter stützung 
Kapuzenpullover, Shirt Mahangi, Wachs tuch tasche 
oder Schminktäschli. 
Datum Freitag, 22. Oktober 2021 

08.30 – 13.00 Uhr Schminktäschli  
Samstag, 23. Oktober 2021 
09.00 – 17.00 Uhr Kapuzenpullover 
Freitag, 29. Oktober 2021 
08.30 – 13.00 Uhr Shirt Mahangi 
Samstag, 30. Oktober 2021 
09.00 – 17.00 Uhr Wachstuchtasche 

Kosten Fr. 65.– bis Fr. 85.– 
nähere Infos auf unserer Webseite 

Kursleitung Frau Hertig 
Kursort Ersigen 

Papierdrahtkurs 
Filigrane Figuren aus Draht selbst gestalten.  
Eine kleine Vorfreude auf die Adventszeit. 
Datum Freitag, 5. November 2021 

19.00 – 22.00 Uhr 
Kosten Fr. 50.– inklusiv Material 
Kursleitung Irma Moser 
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank 

Führung Jubiläumsprojekt «Schloss-Anstalt-Dorf» 
Wir feiern 300 Jahre Schloss Hindelbank und 125 Jahre 
Frauengefängnis. Die Führung wird das Schloss erklären 
und einen Einblick in den modernen Strafvollzug geben. 
Datum Freitag, 12. November 2021, 14.00 Uhr 
Kosten keine 
Treffpunkt 13.45 KGH / 13.55 Uhr Parkplatz Schloss 

Handlettering – Basics 
Für Anfänger, es braucht weder Vorkenntnisse noch 
eine schöne Handschrift. 
Datum Dienstag, 18. Januar 2022 

18.30 bis ca. 22.00 Uhr 
Kosten Fr. 90.– inklusiv Material 
Kursleitung Christa Reusser 
Kursort Kirchgemeindehaus Hindelbank 

Brotbackkurs 
Backen mit Trebermehl, Urdinkelzopf mit Brühstück 
und einer speziellen Flechtart. Altes neu entdecken und 
ausprobieren.  
Datum Donnerstag, 10. Februar 2022 

18.00 bis 21.30 Uhr 
Kosten Fr. 80.– inklusiv Rezepte und «Ver sue -

cher li» zum mit nach Hause zu nehmen. 
Kursleitung Rosmarie Bühlmann 
Kursort Schönfein, Urtenen-Schönbühl 

Langlaufkurs Stil Klassisch 
Eine schöne Winterlandschaft auf den Langlaufskis er -
leben. Für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Datum Samstag, 29. Januar 2022  
Treffpunkt 08.00 Uhr, KGH Hindelbank 

Den Ort passen wir spontan den Schnee -
verhältnissen an. Die Langlaufskis werden 
nach persönlichen An ga ben (Ge wicht, 
Kör  per und Schuhgrösse) organisiert. 
Bitte bei der Anmeldung angeben. 

Kosten Fr. 95.– inklusiv Miete und Langlaufpass 
Kursleiter Manfred Hofer, Hindelbank 

Ausflug zu den Sternen 
Besuch Sternenwarte und Planetarium Sigriswil 
Datum Samstag, 26. März 2022  
Treffpunkt 16.00 Uhr KGH Hindelbank 

Fahrt mit Privatauto nach Aeschlen ins 
Re staurant Panorama. Besichtigung 
Planetarium und Sternwarte mit Führung 
20.00 – 22.30 Uhr. 

Rückkehr ca. 23.30 Uhr 
Kosten Erwachsene Fr. 40.–, Kinder Fr. 20.– 

inkl. Führung, nicht inbegriffen ist die 
Verpflegung im Restaurant 

Rätselhafte Wanderung mit einem 
kulinarischen Finale 
Teste dein Wissen über Hindelbank 
Datum Samstag, 14. Mai 2022 
Treffpunkt 17.00 Uhr Primarschulhaus  
Kosten Fr. 15.– 

Nichtmitglieder sind herzlich willkommen  
(Kursgeld er  höht sich um Fr. 5.–).  
Anmeldungen bitte bis 3 Wochen vor Kursbeginn an: 
Madlen Brechbühl, Tel. 034 411 05 47 / 079 329 38 83 
oder direkt über unsere Webseite  
www.landfrauen-hindelbank.ch

Vereine
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Werbung

Erhältlich im  
Quickline Shop Burgdorf  
an der Bahnhofstrasse 65
www.localnet.ch  
Telefon 034 420 21 00

Quickline –  
Ihr Anbieter für TV,  
Mobile und Internet. 

 

Massgenau aus eigener Produktion 
Schreinerei Portner AG 

Hausmattweg 10 
3323 Bäriswil 

031 859 39 59 
www.schreinerei-portner.ch 

Einrichtungen vom Schreiner 

 
 

Sagi 2 • 3324 Hindelbank 
034 411 70 00 

www.spielmann-elektro.ch 
info@spielmann-elektro.ch 

 
� Haushaltsgeräte � 
� Projektierung � 
� Installationen � 
� Beleuchtung � 
� Smart Home � 
� Multimedia � 
� Carwash � 

 
24-Stunden-Service 
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20. & 21. November 2021 

im Kirchgemeindehaus 
 

Kreative Aussteller, Lichterglanz, Glüehwy & Marroni,  

ein grossartiges Tortenbuffet und eine feine Gastwirtschaft erwarten Sie! 

 

Samstag, 10.00 - 17.00 Uhr  
(Kaffeestube/Tortenbuffet: Gemeinnütziger Verein) 

 

Sonntag, 10.00 - 17.00 Uhr  
(Kaffeestube/Tortenbuffet: Landfrauenverein) 

 

Kerzenziehen: Freitag, 19.11. ab 14.00h– Sonntag, 21.11., 17.00h 

 

Wir freuen uns! Landfrauenverein Hindelbank 

ADVÄNTSMÄRIT 
HINDELBANK 

Vereine
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Diverse

Regionale Kinder- und Jugendarbeit Urtenen-Schönbühl (rekja)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!

!

!

Quartiernachmittag im Dorniacker und 
Einweihung Gartenhaus 
Am 28. Mai fand von 16.00–18.00 Uhr der Quar -
tiernachmittag auf dem Kindergartengelände an 
der Grubenstrasse in Urtenen-Schönbühl statt. 
Das schöne Wetter erfreute viele Kinder & Ju gend -
liche und es fanden viele den Weg zum Anlass im 
Dorniacker. Es wurde gleich zu Beginn gespielt 
und das ganze Gelände ausgenutzt. Die Stim -
mung war ausgelassen, erfreut und hinterliess bei 
vielen ein Lachen im Gesicht. 

Um 18.00 Uhr gingen einige Kinder nach Hause, 
dafür kamen mehrere Eltern auf das Kinder gar -
tengelände. Plötzlich tauchten grosse Männer 
auf, die mit ihrer Kleidung rasch auffielen. Die Old 
Moossies! – eine Gruppe Männer, welche sich 
nicht nur während der Fasnacht für die Gemeinde 
Urtenen-Schönbühl einsetzt, mehrmals im Jahr 
treffen sich die Old Moossies und unterstützt in 
solidarischer Art, wo Hilfe benötigt wird.  

Die rekja ist seit 2018 im Quartier Dorniacker an -
wesend und setzt sich für das Quartierleben ein. 
Das alte Gartenhaus auf dem Kinder garten ge län -
de im Dorniacker war zu klein und ein neues wur -
de bestellt. Die Old Moossies legten einen Stein -
boden im 2020 und im März 2021 erbauten sie 
das Gartenhaus. Das Wetter war während den 
Bauarbeiten oft nass, doch die Old Moossies lies-
sen sich vom Wetter nicht einschüchtern und 
zeig ten vollen Einsatz. 

Als die Old Moossies auf dem Platz waren, gab es 
einen grossen Applaus. Der Dank von den Be woh -
ner*innen für das Erbauen des Gartenhauses war 
gross. Die Old Moossies freuten sich, dass die 
Kin der, Jugendlichen und Erwachsenen ihren Ein -
satz schätzten und hängten ein Schild mit der Auf -
schrift «Erbaut von den Old Moossies im 2021» 
ans Gartenhaus.  

Anschliessen gab es ein Buffet für alle An we sen -
den und die Einweihung klang bis in den Abend 
aus.



Insertionspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom:                 ■ 15.11.2021

ganze Seite           Fr. 180.–

halbe Seite            Fr.  135.–

viertel Seite           Fr.   90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag    ■ ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat ■ nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS! 

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift: 

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Noemi Möri, Hubelweg 10, 3323 
Bäriswil, abzugeben oder per Mail an n.moeri@baeriswil.ch zu schicken.  
Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite      180 x 121.5 mm 1/1 Seite       180 x 253 mm 

1/4 Seite       hoch  85 x 121.5 mm 
quer   180 x 60 mm 



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2021 
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen 
Aufgrund der Pandemiesituation zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses, ist nicht klar, 
ob die aufgeführten Anlässe und Veranstaltungen durchgeführt werden.  
Sie erhalten die diesbezüglichen Informationen jeweils direkt beim Veranstalter. 

September
16. Neuzuzügerabend Röhrehütte Gemeinde Bäriswil 
18. Bäriswiler Märit Schulhausplatz Gemeinde Bäriswil 
22. Walkingtour Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
26. Abstimmungssonntag Röhrehütte Gemeinde Bäriswil 
30. Velotour Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 

Oktober
2. Schlusshornussen Hornusserhütte Hornusser 
2. Schlussschiessen Schützenhaus Feldschützen 
5. Gemütlicher Lismerhöck                  Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
14. Seniorennachmittag Restaurant Brunnen Gemeinnütziger Verein 
16. Herbstschiessen Schützenhaus Feldschützen 
20. Walkingtour Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
21. Seniorenessen Café Füürio Gemeinnütziger Verein 
22. Nähkurs Ersigen Landfrauenverein 
23. Saisonabschluss Tennisclub Tennisclub 
28. Velotour Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
29.–30.  Nähkurs Ersigen Landfrauenverein 

November
2. Gemütlicher Lismerhöck                  Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
4. Hauptversammlung Kirchgemeindehaus Gemeinnütziger Verein 

Gemeinnütziger Verein
5. Räbeliechtliumzug Schulhausplatz Familienverein 
5. Papierdrahtkurs Kirchgemeindehaus Landfrauenverein 
12. Führung Jubiläumsprojekt               Hindelbank Landfrauenverein


